
Information gemäß Art. 13 und 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)
für Gäubigerlinnen, Arbeitnehmerlinnen, Drittschuldnerlinnen

1. Verantwortliche/r

Verantwortlich für die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten ist der im jeweiligen lnsol- 
venz(eroffnungs-)verfahren (nachfolgend ,,lnsolvenzverfahren") vom zustandigen Amtsgericht - 
lnsolvenzgericht - bestellte lnsolvenzverwalter Rechtsanwalt Florian Menn, Berger Allee 7, 86609 
Donauwörth, Telefon: +49 (0)906 705 58-19, Fax: +49 (0)906 705 58-20, (nachfolgend 
,,Unterzeichners").

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Der Datenschutzbeauftragte des lnsolvenzverwalters, Herr Rechtsanwalt Christoph Pfoser ist unter 
der Anschrift des Verantwortlichen erreichbar.

3. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage, Art der Oaten

Die Datenverarbeitung ist nach Art. 6 Abs. 1 8.1 lit. c) und f) DS-GVO zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, der der lnsolvenzverwalter unterliegt, und zur Wahrung berechtigter lnteressen des 
lnsolvenzverwalters und der Verfahrensbeteiligten erforderlich. Diese lnteressen ergeben sich aus 
der ordnungsgemäßen Verfahrensbearbeitung und aus den Regelungen der lnsolvenzordnung. Die 
Datenverarbeitung erfolgt insbesondere zu folgenden Zwecken:

• lhre ldentifikation als Beteiligte/r (z.B. Gläubiger/in, Drittschuldner/in, sonstige/r Beteiligte/r) 
eines lnsolvenzverfahrens (bzw. als Vertreter eines solchen),

• Erfüllung der gerichtlich übertragenen bzw. gesetzlichen Aufgaben des lnsolvenzverwalters,
• Korrespondenz,
• Anspruchsverfolgung,
• Entgegennahme und Prüfung lhrer Forderungsanmeldung(en),
• Erstellung und Führung der lnsolvenztabelle (§ 175 lnsO),
• Auszahlung einer etwaigen lnsolvenzquote (§ 187 lnsO).

Es werden insbesondere folgende personenbezogene Daten oder Kategorien von Daten erhoben 
und verarbeitet: Name, Titel, Geschlecht, Adress- und Kontaktdaten einschl. Fax und E-Mail, Daten 
zu Grund und Hohe lhrer Forderungen/Verbindlichkeiten (z.B. Vertrags und Rechnungsdaten), Bank- 
verbindungen, Finanz- und Steuerdaten, Versicherungsdaten, Angaben über Vermilgensverhaltnisse 
und/oder Vermögensgegenstände, lnformationen über laufende Rechtstreite, ggf. besondere Kate- 
gorien personenbezogener Daten, soweit diese im Rahmen der Bearbeitung des Verfahrens erfor- 
derlich sind (z.B.: Gesundheitsdaten, vgl.. § 9 Abs. 2 lit. f) DS,GVO).

4. Herkunft der Daten

Wurden Sie von dem lnsolvenzverwalter mit der Information Ober den Antrag auf Eröffnung eines 
lnsolvenzverfahrens oder die Eröffnung des lnsolvenzverfahrens angeschrieben, hat diese/r lhre per- 
sonenbezogenen Daten beim lnsolvenzschuldner aufgrund dessen gesetzlicher Auskunftspflichten 
(§§ 20 Abs. 1, 97 lnsO) oder durch eigene Ermittlungen (z.B. öffentliche Register, Internet etc.) bei 
Dritten erhoben. I m Übrigen werden lhre personenbezogenen Daten aufgrund lhrer Angaben, z.B. in 
lhrer Forderungsanmeldung, erhoben und verarbeitet.
Werden Sie als Gläubiger/in angeschrieben, besteht für Sie keine gesetzliche oder vertragliche 
Pflicht zur Bereitstellung von Daten. Ohne die Übermittlung lhrer Daten ist jedoch eine Aufnahme 
lhrer Forderungen in die lnsolvenztabelle und damit eine Teilnahme am lnsolvenzverfahren nicht 
moglich. Sind lhre Daten unvollständig, kann dies dazu führen, dass Forderungen zwar in die lnsol- 
venztabelle aufgenommen, aber nicht anerkannt werden.



5. Weitergabe von Daten an Dritte

lhre Daten werden an das zustandige lnsolvenzgericht übermittelt und stehen zur (Akten )Einsicht 
der Beteiligten zur VerüUgung (vgl. § 154 lnsO). Ferner werden lhre Daten ggf. an folgende 
Kategorien von Empfängern übermittelt, sofern dies im Rahmen der Abwicklung des 
lnsolvenzverfahrens erforderlich ist: Finanzämter, Steuerberater, Rechtsanwälte sowie 
Dienstleister, mit denen der lnsolvenzverwalter eine Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung nach 
Art. 28 DS-GVO geschlossen hat (z.B. Be- und Verwerter, Makler, Entsorger, Kaufinteressenten). 
Darüber hinaus werden lhre Daten von den zuständigen und zur Verschwiegenheit verpflichten 
Mitarbeitern des lnsolvenzverwalters verarbeitet. Eine Übermittlung in ein Drittland ist derzeit nicht 
geplant.

6. Dauer der Speicherung

lhre personenbezogenen Daten werden solange verarbeitet und gespeichert, wie es für die 
Erfüllung der gesetzlichen Pflichten des lnsolvenzverwalters notwendig ist. Nach Abschluss des 
lnsolvenzverfahrens, bzw. der Wohlverhaltensphase oder der Beendigung einer ggf. angeordneten 
Nachtragsverteilung werden lhre Daten regelmäßig gelöscht, soweit keine befristete 
Weiterverarbeitung zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen oder zu Dokumentations- und 
Nachweiszwecken im Rahmen von Verjährungsvorschriften erforderlich ist. Dies bedeutet, dass die 
Daten in der Regel 10 Jahre nach Beendigung des lnsolvenz-, bzw. 
Restschuldbefreiungsverfahrens, bzw. nach Ende einer ggf. angeordneten Nachtragsverteilung 
gelöscht werden.

7. lhre Rechte

Sie sind berechtigt, jederzeit Auskunft über die von Ihnen gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu verlangen (Art. 15 DS-GVO). Des Weiteren konnen Sie verlangen, dass unrichtige Daten 
über Sie berichtigt werden (Art. 16 DS-GVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen 
stehen Ihnen außerdem gemäß Art. 17 bis 20 DS-GVO folgende Rechte zu: Löschung lhrer Daten, 
die Einschrankung der Verarbeitung oder das Recht auf Datenübertragbarkeit.

8. Widerspruch

Sofern lhre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten lnteressen gemaf!, Art. 6 
Abs. 1 s. 1 lit. f) DS-GVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DS-GVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 
Gründe vorliegen, die sich aus lhrer besonderen Situation ergeben.

9. Beschwerclerecht bei der Aufslchtsbehörde

Sie haben zudem gemäß Art. 77 DS-GVO das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschwe- 
ren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten nicht recht- 
mäßig erfolgt. Dies kann zum Beispiel bei der am Sitz des jeweiligen lnsolvenzverwalters oder 
bei der an lhrem Wohn- und Geschaftssitz zustandigen Aufsichtsbehörde geschehen. Eine Liste 
der Kontaktdalen der Aufsichtsbehorden in den einzelnen Bundeslaändern finden Sie unter: 
https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html. Die für den/die 
lnsolvenzverwalter zustandige Aufsichtsbehörde ist: Landesbeauftragte für Datenschutz und lnfor- 
mationsfreiheit Baden-Württemberg, Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart, Landesbeauftragte 
für Datenschutz und lnformationsfreiheit Bayern, Wagmüllerstraße 18, 80538 München.

10. Forderungsanmeldungen über das Gläubigerinformationssystem (GIS)

Sofern Sie lhre Forderungsanmeldung(en) über ein bereitgestelltes elektronisches Glaubigerinfor- 
mationssystem vornehmen, beachten Sie bitte die dort abrufbaren ergänzenden 
Datenschutzhinweise.

http://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html

